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Technische Textilien- Bibliothek

Eine neue Chance für Europa?
Eine spürbare Konjunkturbelebung für
technische Textilien in Westeuropa bis
Ende 1994 sagte Jean Pierre Jarry, Di-
rektor Industriegarne von Rhône-Pou-
lence während des Eröffnungsvortrages
zum Internationalen Techtextil-Sympo-
sium in Frankfurt voraus. Dabei wer-
den die stärksten Impulse von der Au-
tomobil- und Reifenindustrie, der Bau-
Wirtschaft, dem öffentlichen Sektor so-
wie dem Umweltschutz ausgehen.

Ziel des jährlich stattfindenden Sym-
posium war es, über aktuelle Entwick-
lungstendenzen in der Branche zu in-
formieren und die Kontakte auf der
Schiene «Forsc/iH/ig, £n?w7t//.7M«£ m«<7

zu forcieren. Dies geschah
auch mit Blick auf das Marketing für
technische Textilien in den unterschied-
liehen Anwenderbranchen. Im umfas-
sendsten Symposium seit seiner Grün-
dung wurden dieses Jahr über 100 Vor-

träge von Referenten aus 19 Ländern

präsentiert. Eine Mamut-Veranstaltung,
die für den einzelnen Zuhörer eine gute
Selektion erforderte.

Im Rahmen des 2. Internationalen
Studentenwettbewerbs wurden aus 64

eingereichten Arbeiten 11 prämiert und

während des Symposiums ausgestellt.
Generell bewerteten die Tagungsteil-

nehmer die Aussichten für technische
Textilien positiv. Qualitäts-Produkte,
internationale Kooperation und innova-
tive Marketing-Strategien werden als

Basis für das zukünftige Wachstum ge-
sehen.

In einer Zeit, in der die traditionelle
Textilproduktion zunehmend aus Euro-
pa in asiatische und nordafrikanische
Länder abwandert, ist es dringend not-
wendig, über Alternativen für unsere
Branche nachzudenken. Es stellt sich
die Frage: «Was pror/wz/ert efer Sc/tvra-
zer 7Ltf//üefr;e7> aA üfem /a/w 2000
«oc/r /m eigenen LancZ?»

Es zeigte sich auf dem Symposium
einmal mehr, dass der Bereich der tech-
nischen Textilien ein breites Betäti-
gungsfeld für europäische Textiler bie-
tet und damit zur echten Alternative

wird. Allerdings müssen wir uns mit
völlig neuen Ideen beschäftigen; es

müssen Verfahren kombiniert und

erst Erfahrungen gesammelt werden,
die auf den traditionellen Gebieten be-
reits vorhanden
sind. Dazu kommt
die Verwendung
neuer Materialien,
deren Eigenschaf-
ten noch nicht aus-
reichend bekannt
sind und vieles an-
dere mehr.

Doch genau dies

ist die Chance. Es

sollten und müs-
sen sich noch
mehr Unternehmer
finden, die die

Möglichkeit zu

4 tis dem /n/ia/f

nutzen verstehen. Ausserdem sind gut
ausgebildete Fachleute erforderlich, die
sich den neuen Herausforderungen stel-

len, die ihre Ideen in die richtigen Pro-
dukte umsetzen und die neue Anwen-
dungsgebiete erschliessen.

Damit kann die im Titel gestellt Frage

eindeutig mit «ja» beantwortet werden.
Technische Textilien sind die Chance

für das nächste Jahrtausend.
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